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connexia bei Staatspreis Unternehmensqualität 2020 als beste  

Non-Profit-Organisation für herausragende Unternehmensqualität 
ausgezeichnet 
 

Die connexia – Gesellschaft für Gesundheit und Pflege erhielt letzte Woche in Wien die 

Auszeichnung „Exzellentes Unternehmen Österreichs 2020“, wurde als Kategoriesieger im 

Bereich „Non-Profit-Organisationen“ ausgezeichnet und war somit für den Staatspreis 

Unternehmensqualität 2020 nominiert. 

 
 
Dieser Preis wird vom Bundesministerium für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (BMDW) und der 
Quality Austria auf Basis des EFQM Excellence Modells vergeben. Die Jury hält in ihrer Würdigung 
fest: „Das Dach von connexia bilden die gelebten Werte und das gemeinsame Führungsverständnis. 
Die Organisation nimmt mit ihrem Geschäftsmodell eine neutrale Position in der Betreuung und 
Pflege ein und sieht sich sowohl als Dienstleister als auch als Innovationstreiber. Als herausragend 
sind die priorisierte Beachtung der Gleichheit der Geschlechter und die Einbindung dieser Ziele in 
die vorhandene Strategie zu erwähnen.“ 
 
Speziell werden seitens der Jury die Mobile Kinderkrankenpflege und die Aktion Demenz genannt, 
die „ein höchst professionelles Gesamterlebnis“ schaffen. Der nachhaltige Nutzen der Organisation 
wie auch der Blick auf die „good news“ werden ebenso lobend erwähnt wie auch die krisenfesten 
Strukturen und Prozesse der Organisation. 
 
Eine solche Auszeichnung für herausragende Unternehmensqualität ist eine wichtige Bestätigung für 
ein Unternehmen mit so unterschiedlichen Handlungsfeldern, wie es die connexia aufweist. Die 
Organisation wirkt im Bereich der Betreuung und Pflege für alle Generationen, von der 
Elternberatung für Kinder bis 4 Jahre bis zu hochaltrigen Menschen. Zwischen Dienstleistung und 
Innovationskraft im Bereich der Betreuung und Pflege Vorarlbergs schafft die connexia – so die Jury 
in ihrer Begründung – nachhaltigen Nutzen für die Gesellschaft in Vorarlberg. 
 
„Wir freuen uns über diese hohe Auszeichnung und dürfen anlässlich dieser Anerkennung auf die 
verlässliche ideelle und finanzielle Unterstützung seitens der Vorarlberger Landesregierung und der 
Gemeinden und auf die gute Zusammenarbeit mit all unseren Partnerinnen und Partnern hinweisen. 
Das gemeinsame Unterwegssein ist uns ein großes Anliegen,“ sagt Martin Hebenstreit, 
Geschäftsführer der connexia. Er sieht die Krisenfestigkeit des Unternehmens ganz pragmatisch: 
„Auch während des Shutdowns gab es bei allen Mitarbeitenden ein hohes Maß an Flexibilität und die 
Bereitschaft Dienstleistungen anzupassen bzw. neue zu entwickeln, um eine hohe Wirksamkeit zu 
erreichen.“ 



 
 

Soziallandesrätin Katharina Wiesflecker gratuliert den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der connexia 
und Geschäftsführer Martin Hebenstreit zu dieser Anerkennung. „Mit connexia haben wir einen 
verlässlichen Partner, der durch innovative und qualitativ hochwertige Projekte die hohe Qualität im 
Vorarlberger Betreuungs- und Pflegenetz weiterentwickelt. Gerade die Aktion Demenz hat 
bundesweit Vorbildcharakter“, freut sich die Landesrätin über die verdiente Auszeichnung und 
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. 
 

Qualitätsauszeichnungen 2020 
 Gütesiegel „Ausgezeichnet! Familienfreundlicher Betrieb“ 
 Zertifizierung „Recognised for Excellence 6 Star“ nach dem EFQM-Modell 
 Auszeichnung „Exzellentes Unternehmen Österreichs 2020“ 
 Ö-Cert-Qualitätsanbieter (connexia – gem. Bildungs-GmbH) 
 Im Rahmen des Staatspreis Unternehmensqualität 2020 

o Kategoriesieger im Bereich „Non-Profit-Organisationen“ 
o Nominiert für den Staatspreis Unternehmensqualität 2020 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

Bildunterschrift 
Übergabe der Urkunden für den Kategoriesieg im Bereich „Non-Profit-Organisationen“ und für die Nominierung zum 

Staatspreis Unternehmensqualität 2020 an connexia. 

v.l.n.r.: Franz Peter Walder, Geschäftsführender Vorstand, AFQM und Member of the Board, Quality Austria; Maria Ulmer, 
Stellvertretende Generalsekretärin des Bundesministeriums für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort und Sektionschefin der 
Sektion 1 „Digitalisierung und E-Government”; Martin Hebenstreit, Geschäftsführer, connexia und Daniela Egger, Aktion 
Demenz und Projektmanagement, connexia                                                   Foto, Abdruck honorarfrei, © Georges Schneider 
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